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Allgemeine Informationen zur 2. Fremdsprache in G9 

Ein neues Fach kommt hinzu: Französisch oder Latein! 

Kl. 7 + 8 

4-stündig 

6 Arbeiten/Schuljahr 

Kl. 9 + 10 

3-stündig 

5 Arbeiten/Schuljahr 

 

Versetzungsrelevanz: Eine Minderleistung in Latein oder Französisch (Note „mangelhaft“) kann nur in 

einem der Fächer der Fächergruppe I (Mathematik, Englisch, Deutsch) mit der Note „befriedigend“ 

oder besser ausgeglichen werden. 

Schullaufbahn:  

Kl. 7 Entscheidung für                  

Latein 

 

Kl. 9 Im Wahlpflichtbereich II wird Französisch 

(abhängig davon, ob der Kurs zustande kommt) noch 

einmal angeboten  

Kl. 11 Erwerb des Latinums  
(mindestens Note „ausreichend“) 

Französisch Kl. 9 Im Wahlpflichtbereich wird Latein nicht 

mehr angeboten. 

Französisch kann z. Z. als Grundkurs bis zum 

Abitur fortgeführt werden. 

Kl. 7 Französisch/Latein Kl. 11 Spanisch optional 

Ablauf: 

Information 

 

 

 

Wahl: 

- Schnupperstunden für die SchülerInnen in Kl. 6 

- Information der Eltern, in diesem Jahr per 

Mail; ggf. Beratung durch Fachlehrerinnen in F 

und L, Klassenlehrerin bzw. die Kolleginnen, die 

im Jahrgang 6 Deutsch und Englisch 

unterrichten (per eMail). 

 

Abgabe der Wahlzettel bis zum 27.03.2020 

Bitte schicken Sie das ausgefüllte Formular als Scan oder 

im Briefumschlag an die Schule. Aufgrund der 

Sondersituation in diesem Jahr ist in begründeten 

Einzelfällen eine spätere Umwahl möglich. 
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Wer wählt Französisch? 

Französisch als zweite Fremdsprache 

Wir erlernen die Sprache unseres Nachbarlandes, wir üben - ähnlich wie im 
Englischen - das Hör- und Leseverstehen, den sprachlichen Ausdruck und das 
Schreiben von eigenen Texten. 
Wir begleiten dabei eine Familie durch ihren Alltag, lernen die Freunde und 
Gewohnheiten kennen, lesen von kleinen und großen Problemen und Abenteuern der 
Jugendlichen. 
 

Die Chancen 

Französisch ist Weltsprache, Frankreich ein attraktives Reise- und Nachbarland, 
welche eine vielfältige Musik-, Ess-, Filmkultur bietet. Später als Erwachsener erlernt 
man eine moderne Fremdsprache nie mehr so leicht wie in der Schulzeit. 
 

Für wen geeignet? 

Hier geht es in erster Linie um Kommunikation: wir spielen Situationen nach (am 

Telefon, im Supermarkt, ...), treffen Verabredungen, lernen französische Regionen 
kennen und den französischen Alltag. 
 
 

Lehrwerk 

A plus aus dem Cornelsen Verlag: Buch, Grammatikheft 1 und 2 wird von der Schule 
gestellt, danach erfolgt die Anschaffung im Eigenanteil. Die Arbeitshefte werden 
jährlich im Eigenanteil angeschafft. 
 

Besondere Anforderungen 

Französische Wörter schreiben sich oft komplett anders, als sie ausgesprochen 
werden – dies könnte eine kleine Hürde bedeuten. Auf jeden Fall sollte man keine 

Scheu haben, zu sprechen ;-) 

 

Das besondere „Bonbon“ 

Ab dem ersten Lernjahr ist die Teilnahme am Schüleraustausch mit dem Collège Paul 
Eluard in Gennes an der schönen Loire möglich. 
Ebenfalls ab dem ersten Lernjahr ist die Teilnahme an den DELF-Prüfungen (ähnlich wie 
Cambridge-Certificate) möglich 
Auch in Belgien spricht man teilweise Französisch, reist dorthin, probiert es aus, lass euch 
inspirieren, es ist nur eine Stunde von Lechenich entfernt! 
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Wer wählt Latein? 

Den klassischen Lateinschüler gibt es nicht, aber folgende Voraussetzungen sind hilfreich:  

 

Geschichte - das Interesse an der Alten Geschichte (Antike), dem Leben der Griechen und 

Römer, sollte vorhanden sein. Die Texte in Lateinisch, der Sprache der alten Römer, erzählen 

über Götter und Helden, Kunst, Erziehung der Kinder, Essen und Trinken, Architektur, 

Kämpfe, den Alltag im alten Rom. 

 

Gedächtnis - da lateinisch nicht mehr gesprochen wird, kommunizieren wir auch im 

Unterricht nicht auf Lateinisch. Die Unterrichtssprache ist Deutsch. Wir lesen lateinische 

Texte und übersetzen sie. Das bedeutet, dass gelernte Vokabeln und Grammatik nur durch 

die Anwendung beim Übersetzen und evtl. kleine Kommunikationsübungen im Gedächtnis 

verankert werden können. Das Gedächtnis muss daher besonders gut arbeiten!  

 

Geduld - das Entschlüsseln bzw. Übersetzen der lateinischen Sprache erfordert 

„Detektivarbeit“ und Geduld, da sie sich von der deutschen Sprache unterscheidet, Ist aber 

spannend und macht Spaß!  

 

Was bietet Latein?  

- intensive Sprachförderung durch die Übersetzung einer antiken Sprache in unsere 
Sprache 

- eine pädagogisch wertvolle Langsamkeit durch die notwendige Konzentration auf eine 
vielschichtige Entschlüsselung der alten Sprache und Inhalte 

- Besuche römischer Überreste in unserer Nähe, z.B. Thermen, Villa Rustica, … und damit 
eine Kommunikation mit der römischen Antike 

Spannende Vergleiche Leben in der Antike – Leben in der Moderne 

 

Lehrwerk 

Die Fachschaft Latein berät noch über die Einführung eines neuen Lehrwerks für G 9. 

 

 
 


